Arbeiter-Kultur- und Sportkartell Biel
Vorstandssitzung, 15. Dezember 1937, 20 Uhr, Volkshaus
Anwesend sind die Genossen Fritz Jaggi Präsident, Fritz Gilomen, Gottfried Stettler, Robert Weibel, Benz, Eichenberger, Hans Isler, Adolf Schwerzmann, Walter von Dach, Alfred Alchenberger, Fritz Ritter.
Entschuldigt: Emil Rufer, Schwab.

Unentschuldigt: Leuenberger.

Traktanden:

1. Protokoll

2. Korrespondenzen,

3. Silvester-Feier

4. Wintersporttag

5. Verschiedenes

1. Protokoll. Das Protokoll wird verlesen und genehmigt.

2. Korrespondenzen.

Der Jodlerclub „Edelweiss“ teilt seinen Austritt aus dem Arbeiter-Kultur- und Sportkartell Biel mit. Grund: Auflösung des Klubs. Derselbe soll noch haftbar gemacht werden für das „Rundschau“-Porto 1937. 

Der Damenturnverein Bözingen ersucht um Reduktion der Platzgebühr, die ihm seinerzeit für eine einmalige Benützung des Sportplatzes Längfeld auferlegt wurde. Das Gesuch wird abgelehnt.

3. Silvester-Feier.

An der Silvester-Feier wirken nunmehr mit: Arbeiter-Turnverein Biel mit der Bedingung, dass Fr. 35.- für Kostümmiete bewilligt werden. Reigenmannschaft des ATB Mett-Madretsch mit der gleichen Bedingung und Fr. 25.-. Arbeiter-Männerchor Madretsch und Arbeiter-Gemischten-Chor Nidau. Die Aufstellung des Programms wird der Geschäftsleitung übertragen. Für die Verteilung der Plakate in den Geschäften soll Genosse Liechti vom ATB Biel „Vorwärts“ beauftragt werden. Entschädigung Fr. 5.-. Für die Tombola werden verpflichtet die Genossen Charles Good, Frau Jaggi sowie weitere Genossinnen zum Losverkauf. Die Tanzordnung besorgen die Genossen Adolf Schwerzmann und Walter von Dach. An der Kasse ist Robert Weibel und Gottfried Stettler. Türkontrolle Emil Rufer, Eichenberger sowie ein Securitaswächter. 
4. Wintersporttag.

Das Organisationskomitee setzt sich folgendermassen zusammen: Hans Isler Präsident, Fritz Jaggi, Robert Weibel, sowie je ein Vertreter der Skiriegen Biel, Biel-Ost, Madretsch und Nidau. Eine erste Sitzung soll am 20. Dezember 1937 um 19 Uhr im Volkshaus stattfinden. Für die Stiftung eines neuen Wanderpreises soll die Biel-Leubringen-Bahn AG angefragt werden. Ebenfalls wird beschlossen, von der Veranstaltung einen Film zu drehen. Ein Kredit von Fr. 50.-, ohne Kosten für den Film, wird beschlossen.
5. Verschiedenes.

Die „Rundschau“ wird im ersten Halbjahr 1938 erscheinen am 21. Januar, 18. Februar, 18. März, 8. April, 29. April, 20. Mai und 17. Juni.  
Schluss der Sitzung um 22.10 Uhr.
Fritz Jaggi, Präsident, Fritz Ritter, Protokollführer
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